· [image: image1.png]


       WOKI – 28.3.2010        [image: image3.jpg]


     
                                                                          Palmsonntag
                                                                     Ingrid Hosek / Petra Distl / Georg Leibnitz
          (ganz unten im Pfarrsaal)
Der Woki ist unterteilt in die einzelnen Tage Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag und Vorschau auf Ostersonntag.
Begrüßung: Wokikerze, Kreuzzeichen 
Hinweis: „Wir bitten auch die Erwachsenen mitzuhelfen, während der gesamten Feier eine Atmosphäre des Gottesdienstes herzustellen“

Palmsonntag:

Der Esel erzählt aus seiner Sicht, den Einzug Jesus nach Jerusalem. Um die Kinder einzubeziehen brauchen wir zwei Jünger, einen Jesus, einen Eselsführer, Kinder, die Tücher auflegen, um den Weg darzustellen und viele Kinder mit Palmwedeln. (Esel gesprochen von Petra)
Lied während des Palmumzugs im Pfarrsaal: Hosianna aus dem Kindergarten
Gründonnerstag:

Ingrid macht die Erklärung, dass Jesus sein letztes Abendmahl gefeiert hat, weil er schon gewusst, hat, dass er nicht mehr lange unter ihnen sein wird. Es werden 12 Kinder ausgesucht um den Tisch zu decken. (Teller, Tischtuch, Becher, Blumen mit Vase, Brotkorb mit Fladenbrot, Kreuz
Ingrid erklärt kurz, dass Martin die Gabenbereitung macht. Martin erklärt kurz die Gabenbereitung.

Lied zur Gabenbereitung: Vater unser (mit Bewegungen)
Kommunion durch Martin
Die 12 Apostel haben jeder einen Teller mit circa drei Stück Brot. Während der Kommunion dürfen sie das Brot mit den anderen Kindern teilen. Ingrid und Petra schauen, dass alle Kinder zu einem Stückchen kommen. Die größeren Kinder dürfen den kleineren Kindern ein Kreuzerl auf die Stirn machen und „Jesus hat dich lieb sagen“. 
Während der Kommunionszeit läuft Meditationsmusik. 

Lied nach Kommunion: Gottes Liebe ist so wunderbar (Nr. 9)
Karfreitag:

Kreuz wird von Georg hergezeigt, und erzählt, dass Jesus das schwere Kreuz tragen musste. Vier Kerzen werden angezündet. Jesus hat Angst eine Kerze wird ausgeblasen. Er ist allein eine Kerze wird ausblasen. Er wird zu Tode verurteilt und eine Kerze wird ausgeblasen. Er stirbt und eine Kerze wird ausgeblasen. Das Licht wird gedimmt. Ein Moment der Stille. 
Begräbnis – lila Tuch über das Kreuz. Die Kinder dürfen das Tuch nun mit Steinen schmücken. 

Vorbereitung der Osterkerze:

Es wird eine große Osterkerze vorbereitet: 

Ingrid liest den Text vor und Petra malt die Symbole auf die Plakatkerze.

Jesus starb am Kreuz aus Liebe zu den Menschen.

Daran erinnert das rote Kreuz.

Rot ist die Farbe der Liebe und des Lebens.

Der Tod von Jesus war grausam an die Wunden erinnern die Wachsnägel.

Jesus ist Anfang und Ende der Welt. Alpha ist der erste Buchstabe des griechischen Alphabets und Omega der Letzte

Der Tod von Jesus war nicht das Ende.

Vielmehr war er der Anfang eines neuen Lebens bei Gott: daran erinnert die helle Flamme!

Jedes Kind erhält als Erinnerung einen Zettel mit Osterkerze und diesem Gebet:

Guter Gott, verborgen und doch so nah 

Für uns Menschen im da

Wie das helle Licht, das leise zu uns spricht:

Dass du bei uns bist.

Amen
Das Gebet wird laut von Petra vorgelesen.
Abschlußlied: Ich freu mich schon so auf Ostern (Lied 18 und 19)
Material:
Steckenpferd (Ingrid)

Tücher (Kasten)

12 Teller (Küche)
12 Becher (Petra)

Brotkörberl (Küche)

Kerze (Ingrid)

Tischtuch (Petra)

Servietten (Petra)

Meditationsmusik (Georg)

Mikro, Box,… (Georg)

Wokikreuz

Wokikerze

4 Kerzen (Petra)

Lila Tuch(Kasten)

Glasperlen (Kasten)

Osterkerze (Ingrid und Georg)

Kleine Papierkerze mit Gebet für alle Kinder
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